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AUENWALD
Wichtige
RufnummeRn
Notruf
Rettungsdienst,
Feuerwehr 112
Polizei 110

Polizeiposten
Weissach im Tal 3 52 60

Polizeirevier
Backnang 90 90

Rems-Murr-Klinikum
Winnenden 07195-591-0
Wasser und Gas
(Stadtwerke Backnang)

176-17

Strom (SÜWAG)
07144 / 266 233

Straßenbeleuchtung
50 05-0

Rathaus Unterbrüden,
Lippoldsweilerstr. 15
07191 / 50 05-0
Fax 50 05-50
E-Mail: info@auenwald.de
http://www.auenwald.de

Sprechzeiten
Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag
8.30 - 12.00 Uhr

Dienstag
13.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch
07.30 - 13.00 Uhr

Donnerstag
15.30 - 18.30 Uhr

21

mittwoch, 24. mai 2017

Veranstalter: Partnerschaftskomitee und Gemeinde Auenwald

Asterix im Land der Götter

Schon lange sind die unnachgiebigen Gallier den Römern,

allen voran Julius Caesar, ein Dorn im Auge. Da es bislang

nicht möglich war, das gallische zu vertreiben, haben sich

Caesar und seine Berater eine neue Idee einfallen lassen. Sie

errichten eine Luxussiedlung unter dem Namen "Land der

Götter" rund um das Gallierdorf und gliedern sie damit

unfreiwillig in das Römische Imperium ein. Doch mal wieder

haben die Römer die Rechnung ohne Asterix

und Obelix gemacht. Die Gallier wissen

sich auch diesmal zu wehren und

sabotieren die Bauarbeiten.

Animationsspaß für die ganze Familie!
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Mi. 24. Mai 2017

Ein gutes Jahr

Der arrogante Londoner Finanzexperte Max Skinner ist nicht

zuletzt wegen seiner bisweilen wenig ethischen Manöver an

der Börse höchst erfolgreich. Bei einem kurzen Abstecher in

die Provence will er ein von seinem Onkel Harry geerbtes

Weingut abstoßen. Doch das lästige Objekt wird er nicht so

schnell los, dafür sorgen ein ansässiger Weinbauer, eine lokale

Schönheit, ein Mädchen, das sich als Cousine des Onkels

ausgibt, und der Zauber von Südfrankreich, dem Max nach und

nach verfällt. Und so gerät sein Aufenthalt länger und länger.

Hinreißende Weinkomödie über einen Finanzexperten, der

in Südfrankreich ein Weingut erbt, das sein Leben

verändert.
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Open Air / 21.30 Uhr / 5 €

21.30 Uhr: Rathausinnenhof
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am Freitag, den 26. Mai 2017

von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr

in und um die Auenwaldhalle, Unterbrüden

Nach einem gemeinsamen musikalischen Auftakt freuen wir
uns auf Spiel und Spaß an den Stationen der Klassen und ein

gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.
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Premiere für Begegnung am Brüdenbach erfolgreich
Begegnung am Bach war das Motto am vergangenen Sonntag – und dank zahlreicher Akteure an 44 Ständen und einem abwechslungs-
reichen Rahmenprogramm wurde die Veranstaltung ein voller Erfolg.
Das hätten sich weder die Initiatoren – Naturparkführerinnen Michaela Genthner und Petra Klinger – noch die beiden Bürgermeister aus
Auenwald und Weissach im Tal träumen lassen: Zwischen Unterbrüden und Unterweissach strömten am vergangenen Sonntag entlang
des Brüdenbachs die Menschen aus nah und fern. Sogar die Waldfee ritt hoch zu Ross von einer Aktionsfläche zur nächsten. Natürlich,
das Wetter hatte mitgespielt. Aber die Grundidee war es, die zuerst die örtlichen Akteure inspirierte, dann die Besucher neugierig machte:
Menschen sollen sich begegnen, aufeinander zu gehen – das hatte vor allem auch am Ende der Veranstaltung mit der Einweihung des
Friedenspfahls Symbolcharakter. Erstmals gab es ein gemeinsames Bürgerfest bei dem die Auenwalder und die Weissacher als Einheit
auftraten. Wie selbstverständlich standen Weissacher in Unterbrüden und Auenwalder in Unterweissach. An diesem Tage wurde echtes
Miteinander gelebt.
Das Konzept ging auf: Sowohl kleine als auch große Besucher durften entlang des Bachs Natur erleben, mitgestalten, Neues entdecken,
Spaß haben. Rindenfloße wurden gebastelt, Naturfarben selbst hergestellt, Bogenschießen, Stiefelweitwurf, Traktorführerschein, Ponyre-
iten, Torwandschießen und vieles mehr. Musik- und Sportvereine sowie andere örtliche Akteure stellten sich vor und luden zum Mitma-
chen ein. Und natürlich auch die kulinarische Seite war gut aufgestellt; vom heimischen Most über Gulasch, Flammkuchen, Rote Wurst
und und und. Ein Spaß für die ganze Familie.
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Friedenspfahl mit Symbolkraft
Zum Abschluss der Veranstaltung wurde der von Karl-
Heinz Gruber aus Unterbrüden hergestellte Friedenspfahl
zwischen den beidenGemeinden seiner Bestimmung über-
geben. Das Wort Frieden ist in vielen Sprachen
dort zu lesen und soll an friedvolle Begegnungen
mahnen.
die Schirmherren Bürgermeister Karl Ostfalk
und Ian Schölzel bedanken sich bei allen Ak-
teuren, die zum Gelingen dieser Veranstaltung
beigetragen haben, ganz besonders natürlich
bei den beiden Ideengebern und Hauptakteuren
Michaela Genthner und Petra Klinger.
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AMTLICH

Gemeinde Auenwald Rems-Murr-Kreis

Öffentliche Ausschreibung
von Bauleistungen

Auf der Grundlage der VOB schreibt die Gemeinde Auenwald fol-
gende Baumaßnahmen öffentlich aus: Freizeitanlage Zwiebelberg
a) Name und Anschrift des Auftraggebers:

Gemeinde Auenwald, Rathaus Unterbrüden, Lippoldsweiler
Straße 15, 71549 Auenwald

b) Ort der Ausführung: Gemeinde Auenwald, OT Mittelbrüden
c) Art und Umfang der Leistungen: Erdarbeiten, Wegebau,

Spielgeräteaufbau;
ca. 600 m² Wegebau,
ca. 10 m² Trockenmauern,
5 Einzelspielgeräte,
1 Spielanlage

d) Ausführungszeit: 24.07.2017 bis 02.10.2017
e) Lose: keine
f) Anforderungen der Verdingungsunterlagen:

Die Unterlagen können bei der Gemeinde Auenwald, Rathaus
Unterbrüden, Bauamt, Lippoldsweilerstraße 15, 71549 Auen-
wald, während der üblichen Dienstzeiten des Rathauses, gegen

Vorlage eines Verrechnungschecks in Höhe von 25 € oder in
Bar abgeholt werden. Bei Postversand erhöht sich das Entgelt
um die Versandkosten in Höhe von 5 €. Sämtliche Ausschrei-
bungsunterlagen einschließlich der Pläne sind auch digital als
pdf-Dateien zusammen mit dem Leistungsverzeichnis in der
Datenart 83 (GAEB-Format) auf CD-ROM beigefügt. Auskünfte
zu der Ausschreibung erhalten Sie auch bei ROOSPLAN, Back-
nang, www.roosplan.de
Die Ausgabe erfolgt ab: 26.05.2017

g) Anschrift, an die alle Angebote zu richten sind:
Gemeinde Auenwald, Rathaus Unterbrüden, Lippoldsweiler
Straße 15, 71549 Auenwald

h) Angebotseröffnung:
16.06.2017, 10.00 Uhr im Rathaus der Gemeinde Auenwald, Zi.
27. Zu diesem Zeitpunkt haben die Angebote zur Submission
bei der Gemeinde Auenwald vorzuliegen.

i) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend
sein dürfen:
Bieter und ihre Bevollmächtigten

j) Zahlungsbedingungen: gem. §16 VOB/B
k) Rechtsform für Bietergemeinschaften:

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
l) Verlangte Eignungsnachweise: Nachweise i.S.d. §6a VOB/A
m) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 17.07.2017
n) Nebenangebote: sind nicht zugelassen
o) Stelle zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße:

Regierungspräsidium Stuttgart, Ruppmannstraße 21,
70565 Stuttgart

Barfußpfad

Einweihung des Barfußpfads
Pünktlich zur Brüdenbachbegegnung konnte der Barfußpfad - initiiert, geplant und mit eigener
Hände Arbeit vom Auenwalder Ortsseniorenrat gebaut – eingeweiht werden. Was für eine tolle
Leistung!!! Bürgermeister Karl Ostfalk dankte allen Akteuren für das vorbildliche ehrenamtli-
che Engagement.

Nach langer Anlaufzeit und verschiedenen Entwürfen von Herrn
Werner Bäßler konnten wir nach der Vorstellung und Genehmigung
durch den Gemeinderat am 3. April mit der Ausführung beginnen.
Herr Werner Bäßler hat sich mit seinem fachmännischen Wissen und
praktischem Können als unser Capo eingebracht. Ihm zur Seite stand
mit ebenfalls viel praktischem Können und Engagement Herr Werner
Kraft. Zudem haben sowohl Herr Bäßler als auch Herr Kraft ihre eige-
nen Arbeitsgeräte zur Verfügung gestellt.
Als aktive Mitarbeiterin assistierte Frau Hanel. Herr Karlheinz
Pscheidl, Herr Werner Pabst sowie Frau Heidemarie Bückle und Frau
Annemarie Hehenberger vom Ortseniorenrat waren mit beteiligt. Als
Bürger der Gemeinde hat sich Herr Seitz tatkräftig eingebracht, eben-
so Herr Hanel. Der Dank geht auch an die Mitarbeiter des Bauhofs
und deren Leitung, die uns zuvorkommend mit Maschinen undMate-

rial unterstützt haben. An einemNachmittag haben auch 2Asylbewer-
ber mitgeholfen. Ablauf: Geeignete Stämme im Wald ausgesucht (H.
Bäßler mit Mitarbeitern des Bauhofs). Stämme im Bauhof geräppelt
und für 10 Felder zugesägt. An den vorgesehenen Platz transportiert.
Danach Vlies als Untergrund für das jeweilige Feld gelegt. Die Felder
in Position gebracht und mit langen Schrauben fixiert. Die Felder mit
1m langen Erdnägeln an jedem Eck befestigt. Zuvor hatte Herr Bäßler
die 40 Erdnägel mit Köpfen angeschweißt und zum Einschlagen vor-
bereitet. Mitarbeiter des Bauhofs hatten die Idee, als Grundlage für
die Felder einemineralische Drainage einzubringen. Sie überraschten
uns mit sachgerechter Ausführung. Als letzte Handlung kam die Be-
füllung der Felder, das Abschneiden der überstehenden Vliese um das
jeweilige Feld sowie das Abrunden der Holzkanten.
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Hundehaltung

In der Gemeinde Auenwald sind derzeit
etwa 355 Hunde angemeldet, für die
Hundesteuer bezahlt wird.
Allerdings müssen wir in letzter Zeit
leider feststellen, dass es Hundehalter
gibt, die ihren Hund nicht bei der Ge-

meinde Auenwald angemeldet haben und daher auch keine Hun-
desteuer bezahlen.
Nach der Hundesteuersatzung der Gemeinde Auenwald muss je-
der Hundehalter einen über 3 Monate alten Hund innerhalb eines
Monats ab Beginn der Haltung bei der Gemeinde Auenwald an-
melden!
Wir möchten darauf hinweisen, dass bei einer nicht ordnungsge-
mäßen Anmeldung ein Bußgeld festgesetzt werden kann.
Vordrucke zur Anmeldung gibt es auf der Homepage der Gemeinde
Auenwald unter Rathaus&Service->Bürgerservice->Formulare->
Allgemeine Vordrucke oder Zimmer 23 im Rathaus Auenwald.
Ihre Gemeindeverwaltung

JUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag
und wünschen ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

29.05.2017
Frau Monika Ulmer, Kelterstraße 28, Lippoldsweiler 70 Jahre

31.05.2017
Frau Hildegard Stehle, Talstraße 23, Unterbrüden 80 Jahre

Alle Jubilare, die nicht veröffentlicht werden wollen, bitte unter
der Telefon Nr.: (07191) 50 05 – 0 im Rathaus Unterbrüden melden!

SCHULEN

Grundschule Auenwald
Unterbrüden/Oberbrüden

die Sparkassen-Puppenbühne zu Besuch
in der GS Unterbrüden/Oberbrüden
Am Montag, den 15. Mai spielte die Puppenbühne der Sparkasse
für die Grundschule Unterbrüden/Oberbrüden und die Vorschul-
kinder der Kindergärten in der Auenwaldhalle. Den Kindern wurde
das Stück „Kasperle und die Blumenfee“ vorgeführt. Die Kinder
waren mit Begeisterung dabei, als das Kasperle der Blumenfee und
dem Wurzel half, den verschwundenen Zauberkristall zurückzuho-
len. Diesen hatte nämlich der fiese Zauberer Ratzeputz gestohlen,
um das Blumenland in einen dunklen Tannenwald zu verwandeln.
Mit Hilfe der Kinder konnte das Kasperle den Kristall finden und
zurückbringen. Bei der Rettungsaktion des Kristalls verzauberte
sich sogar der Zauberer aus Versehen in einen Igel. Das Blumen-
land war gerettet.
Am Ende der Vorstellung durfte jede Klasse einen Blick hinter die
Bühne werfen und die alten, geschnitzten Handpuppen aus der
Nähe betrachten.
Ein herzliches Dankeschön an die Puppenbühne und die Sparkasse
für die gelungene Vorstellung.

SMP-Projekt „Unterstufendisco“
Am Donnerstag, 27.04.17, fand eine Disco für Schülerinnen und
Schüler der 5. und 6. Klasse des Bildungszentrum Weissacher Tal
statt. Mit viel Engagement haben 7 Schülerinnen und Schüler aus
Klasse 8 im Rahmen des Junior-Schülermentorenprogramm diese
Veranstaltung gemeinsam mit Monika Schwartz (Religionslehre-
rin) und Anja Faißt (Evangelisches Jugendwerk Backnang) vor-
bereitet. Insgesamt haben ca. 60 Schülerinnen und Schüler einen
schönen Abend mit Spiel, Spaß und natürlich viel Musik verbracht.
Vier Gruppen durften in verschiedenen Spielen gegeneinander an-
treten und am Ende gab es eine Siegergruppe, die mit Süßigkeiten
belohnt wurde. Passend zum Thema „Amerika“ konnte jede und je-
der Hot Dogs genießen. Schön war auch, dass die Aufsicht aus ei-
ner Kooperation des Kollegiums und der Schulsozialarbeit des Bize
und der Jugendarbeiten Weissach und Auenwald gestaltet wurde.
Anja Faißt

Kulturkreis Bildungszentrum
Weissacher Tal

Kulturkreis-Lesetreff

Wir laden herzlich ein zu unserem nächsten Lesetreff
am donnerstag, 1. Juni 2017 um 18 Uhr

in der Ortsbücherei Unterweissach
Friedensstr. 10

Unsere „Syrien-Reise“ geht weiter!
Max Bollwage wird uns aus dem zweiten Teil

des Romans von Rafik Schami
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das Geheimnis des Kalligraphen
vorlesen und wir erfahren, wie die spannende Geschichte von
Nura, der schönen und klugen Frau des Kalligraphen Hamid
Farsi sich zu einem drama entwickelt. Nebenbei erfahren wir

viel Interessantes über ein Land und seine Kultur in den
Fünfziger Jahren, das uns heute überwiegend nur aus

schrecklichen Meldungen bekannt ist.
Versäumen Sie diesen spannenden Lesetreff nicht!

Kontakt: Christa Maier-Johannsen, Tel.: 07191/53020

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Öffentliche Ausleihe:
Montag 13.30-16.00 Uhr
Dienstag 17.00-20.00 Uhr
Donnerstag 17.00-20.00 Uhr

Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!

Brockhaus geht online in der Bibliothek im Bildungszentrum
Weissacher Tal und der Ortsbücherei Weissach im Tal

Neu in der Bibliothek im Bildungszentrum Weissacher Tal und
der Ortsbücherei Weissach im Tal:
Neben der umfangreichen Brockhaus Online-Enzyklopädie
steht jungen Bibliothekskunden das Kinder- und Jugendlexikon
zur Verfügung. den Namen Brockhaus verbinden Menschen al-
ler Generationen seit über 200 Jahren mit fundiertem, verlässli-
chem Wissen in hoher Qualität.
Bei den Deutschen ist die gezielte Suche im Internet mit 68 Pro-
zent die zweitbeliebteste Methode der Informationsbeschaffung,
direkt hinter der Nachfrage im Freundes- und Bekanntenkreis.
Unbestritten ist das Internet eine schier unerschöpfliche Wissens-
quelle, doch herauszufiltern, welche Informationen auch tatsäch-
lich verlässlich und zitierfähig sind, ist nicht immer einfach. Brock-
haus verbindet mit seinen Bibliotheksprodukten den Komfort und
die Einfachheit einer Onlinerecherche mit der Zuverlässigkeit von
geprüftem und validem Wissen. Ein zusätzlicher Vorteil gegenüber
der analogen Recherche mit gedruckter Fachliteratur ist, dass die
digitalen Werke von mehreren Nutzern zeitgleich genutzt werden
können. Zudem werden alle Informationen durch die Brockhaus
Redaktion regelmäßig aktualisiert.

Lern- und Arbeitsort sind die Bibliotheken im Bildungszentrum
und in Unterweissach
Gut zu wissen: die Brockhaus Online-Enzyklopädie steht für re-
levantes und geprüftes Wissen, das so im Internet nicht frei ver-
fügbar ist. Sie vereint mit 300.000 Stichwörtern und erklärten Be-
griffen den größten lexikalischen Bestand im deutschsprachigen
Raum. Die 33.000 Bild- und Audio-Dateien sowie zahlreiche inter-
aktive Grafiken, Karten und Tabellen eignen sich hervorragend, um
sie in Referate und Hausarbeiten einzubinden. Schüler haben so
den perfekten Start in eine gesicherte Recherche und Eltern wis-
sen ihre Kinder in einer sicheren Umgebung, da auch die externen
Links auf redaktionell geprüfte Seiten verweisen.

Wissendurst stillen von Kindesbeinen an. Das Junior-Paket um-
fasst das Jugend- und das Kinderlexikon. Jungen Menschen valides
Wissen an die Hand zu geben, ist ein großes Anliegen von Brock-
haus. In den über 10.000 Stichwörtern des Brockhaus Jugendle-
xikons wird fundiertes Wissen leicht verständlich aufbereitet. Es
beantwortet Jugendlichen ab 10 Jahren kurz und knackig Fragen,
die rund um Schule und Alltag auftauchen. Im Brockhaus Kinder-
lexikon wird Wissen zu unterschiedlichsten Themengebieten al-
tersgerecht vermittelt und anhand von Bildern und Audiodateien
veranschaulicht.

Mit dieser breitgefächerten Wissen- und Lernpalette lockt Brock-
haus auch Bücherscheue und Lesemuffel in die Bibliotheken. Ein-
zige Voraussetzung für die Benutzung aller Brockhaus Produkte ist
der Besitz eines Bibliotheksausweises.

Angemeldete Kunden der Biliothek im Bildungszentrum und der
Otsbücherei Weissach im Tal können somit auch von zuhause aus,
jederzeit und von jedem Endgerät auf die Inhalte zugreifen. Und
für die ganz Mobilen gibt es die Brockhaus-App für iOS und An-
droid.

Bibliothek im Bildungszentrum Weissacher Tal, Place de Marly,
71554 Weissach im Tal, Tel. 07191/352040, bibliothek@bize.de

Öffnungszeiten
Montag, 13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag, 17.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag, 17.00 – 20.00 Uhr

Ortsbücherei Weissach im Tal, Friedensstr. 10, 71554 Weissach
im Tal, Tel. 07191/368523, buecherei@weissach-im-tal.de

Öffnungszeiten:
Dienstag, 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 10.00 – 12.00 Uhr

Backnanger
Jugendmusikschule
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
donnerstag, 25.05.2017, Samstag, 27.05.2017 bis Sonntag, 28.05.2017
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Gesundheitszentrum,
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben der Kreissparkasse)
Karl-Krische-Straße 4, Ärztlicher Notfalldienst Tel: 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst
Kinderärztlicher Notfalldienst: 01806 073614
Zentraler Notfalldienst in den Ambulanzräumen der Kinderkli-
nik im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden, Am Jakobsweg 1, Tel.
07195 59137000 (Voranmeldung nicht erforderlich)

Zahnärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

AugenärztlicherNotfalldienst für denRems-Murr-Kreis
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpraxis
am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60,
Haus K, 70174 Stuttgart. Die Notfallpraxis hat geöffnet von Frei-
tag, 16 – 22 Uhr, und an den Wochenenden und Feiertagen von
9 – 22 Uhr. Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notauf-
nahme der Augenklinik zuständig.Sie erreichen den Augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter 0180 6 071122.

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag, am
Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apothekendienst
Mittwoch, den 24.05.2017
Easy-Apotheke, Im Biegel 16, Backnang, Tel. 9 04 36 30
donnerstag, den 25.05.2017
Apotheke St. Ulrich Sulzbach, Backnanger Str. 3,
Sulzbach a. d. Murr, Tel. 0 71 93 / 91 91 91
Freitag, den 26.05.2017
Center-Apotheke im Kaufland Backnang, Sulzbacher Straße 201,
Backnang, Tel. 91 15 11 00
Samstag, den 27.05.2017
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4, Backnang,
Tel. 34 31 00
Sonntag, den 28.05.2017
Rats-Apotheke, Backnanger Straße 48, Allmersbach i. T. , Tel. 35 90 20
Hörschbach-Apotheke,Hörschbachstr.61,Murrhardt,Tel.07192/900917
Montag, den 29.05.2017
Brücken-Apotheke, Sulzbacher Straße 21, Backnang, Tel. 6 51 33
dienstag, den 30.05.2017
Rathaus-ApothekeAspach,BacknangerStraße2,Großaspach, Tel. 920296
St. Walterich-Apotheke, Marktplatz 6, Murrhardt, Tel. 0 71 92 / 88 21
Mittwoch, den 31.05.2017
Johannes-Apotheke, Burgplatz 3, Backnang, Tel. 6 85 08
Apothekenöffnungszeiten (jeweils von 08:30 bis 08:30 des Folgetages)
Der Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz kostenfreie Rufnummer: 0800 00 22 8 33
Mobilnetz ohne Vorwahl: 22 8 33 (Kosten max. 69 ct/Min)
Homepage: www.aponet.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Groß- und Kleintiere
donnerstag, 25.05.2017, Samstag, 27.05.2017 bis Sonntag, 28.05.2017
TierarztpraxisKrüger/Assistent, Backnang,Akazienweg48, Tel. 902284
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 070008437668.

diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554Weissach im Tal, GeschäftsführungMartina Zoll
Ambulante Alten- u. Krankenpflege und Hauswirtschaftliche
Versorgung:
für die Bereiche Weissach und Allmersbach
Heike Stadelmann…..…..........................................Telefon 9115-30

für den Bereich Auenwald
Ute Braun………………………..…….......................Telefon 9115-36
Betreuungsgruppen f. Menschen mit Demenz:
Anette Sohn................................................................Telefon 51016
Tagespflege:
Susanne Häberle………………………............….....Telefon 9115-40
Essen auf Rädern: tel. erreichbar von Mo.-Fr. von 9.00 – 10.30 Uhr
Sabine Wörner, Susanne Maier…………………..…Telefon 9115-32
Hausnotruf: Birgit Blatt…………............................Telefon 9115-38

NachbarschaftshilfederkatholischenKirchengemeinde
Auenwald-Althütte, Tel.: 5 71 30
Kath. Haus- und Nachbarschaftshilfe Bk, Tel.: 5 69 37
Kath. Familienpflege Rems-Murr, Tel: 07151 / 1 69 31 55 und
0176 / 16 93 15 51; info@familienpflege-rems-murr.de

Pflegebegleitung
Kostenlose Hilfe in schwierigen Lebenslagen, z.B. im Krank-
heits- und Pflegefall, Tel: (0176) 38 62 16 13.
Pflegestützpunkt im Landratsamt Waiblingen mit Altenhilfe-/
und demenzfachberatung
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
Telefon 07151 501-1657 und -1658

deutsches RotesKreuzKreisverbandRems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile dienste, Backnang, Tel.: 883111
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de; E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Info@hospiz-remsmurr.de
Ambulanter Hospizdienst, Tel.: 34 41 94-0
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel.: 34 41 94-0
Begleitung vonKindern und Jugendlichen bei Krankheit, Tod und Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum, Tel.: 3732432
www.kinderhospizdienst.net E-Mail an: info@kinderhospizdienst.net
Stationäres Hospiz Backnang, Tel.: 0 71 91/3 43 33-0
Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Rathaus: Frau Yvonne Bader, Tel.: 5005-1, oder Günter Ruff, Tel.: 52848

Ortsseniorenrat: osr@auenwald.de
Gudrun Hanel, Tel: 53028; Karl-Heinz Pscheidl, Tel: 52565

Arbeitskreis Integration:
info@ak-integration-auenwald.de; Kontaktnummer: 0171 1256606

Schulen
Grundschule Lippoldsweiler, Ammerweg 8 57181 Fax: 301573
Grundschule Unterbrüden, Beaurepairestr. 3 55 30 Fax: 312710
Außenstelle Oberbrüden, Bruckwiesen 20 55 40

Kindergärten
Hohnweiler - Ruitweg 13 5 82 44
Oberbrüden - Steinbacher Str. 13/2 5 46 60
Kleinkindgruppe - Schulweg 14 5 20 48
Unterbrüden - Brückenweg 5 5 91 56
Im Stockrain 22 5 90 54

Jugendarbeit (ja.auenwald@gmx.de) 01 51 / 57 42 98 10

Bauhof 91 17 37
Hausmeister mobil 01 71 / 5 51 02 56
Wassermeister 01 71 / 9 72 88 89
Bürgermeister Ostfalk
(nach dienstschluss in dringenden Notfällen) 3 68 96 75
Notariat Weissach im Tal II
im Rathaus Unterbrüden 50 05-36, Fax 50 05-37
Sprechzeiten Montag – Freitag 9.00 - 11.00 Uhr

Montag – Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr und tel. Vereinbarung
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Führung Altes Schauspielhaus mit Besuch der Aufführung
"der Geizige" von Molière (P200001)
Mi., 31.05.2017 16:30 - ca. 22:00 Uhr
Altes Schauspielhaus Stuttgart, Kleine Königstr. 9

Aufbruch Flora - Führung durch die Ausstellung in der Stuttgarter
Staatsgalerie (P203007)
Do., 01.06.2017 18:00 - 19:30 Uhr
Neue Staatsgalerie Stuttgart, Foyer

vhs-Modewerkstatt (P214105)
6-mal ab Mo., 19.06.2017 18:30 - 20:45 Uhr
Berufliches Schulzentrum Backnang, Raum 131

Grundlagen der digitalfotografie (P211003)
6-mal ab Di., 20.06.2017 19:00 - 21:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG-Raum 2

Excel- Grundkurs - Tageskurs (P501404)
2-mal ab Mi., 21.06.2017 9:00 - 16:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1-Raum 9

die eigene Handschrift (neu) entdecken: Briefumschlag trifft
Colafeder - die Lange Nacht des Schreibens (P205606)
Do., 22.06.2017 17:30 - 21:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG-Raum 3

Sütterlin - die alte deutsche Handschrift (P101014)
3-mal ab Do., 22.06.2017 19:00 - 21:15 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1-Raum 8

Android-Smartphone und Tablet
Einrichten des Geräts (P501817)
Fr., 23.06.2017 09:30 - 12:30 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG-Raum 1

Flaschengeister - Nadelfilzen (P213504)
Di., 20.06.2017 19:00 - 22:00 Uhr
Wollerlei, Hügelstr. 17, Auenwald-Unterbrüden

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0

www.vhs-backnang.de

FUNDSACHEN

Jacke
Fundort: Trailhöfer Straße

KOMMUNALE
JUGENDARBEIT

Aufgrund des Feiertags am Donnerstag, den 25.05.2017 bleibt der
Jugendtreff an diesem Tag geschlossen!
Ihr erreicht uns auf Facebook unter Jonas Jugendarbeit Auenwald
und Sarah Jugendarbeit Auenwald, per E-Mail unter
ja.auenwald@gmx.de, ja.auenwald.jonas@gmx.de,
ja.auenwald.sarah@gmx.de und ja.auenwald.eva@gmx.de oder
per Handy unter 0151/57937690 (Jonas Toth) und 0151/57429810
(Sarah Walter).

Telefon- und Kontaktzeiten:
Montag 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
donnerstag 15:00 Uhr - 15:45 Uhr
Freitag 14:00 Uhr - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag
Teenie-Treff (10 - 14 Jahre) 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr – 21:00 Uhr

dienstag
Teenietreff in der Sporthalle
Hohnweiler (10 - 14 Jahre) 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr - 21:00 Uhr
Mittwoch
Teenie-Treff (10 - 14 Jahre) 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 18:00 Uhr - 21:00 Uhr
donnerstag
Teenie-Treff (10- 14 Jahre) 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Jugendtreff (14 - 21 Jahre) 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Freitag Offener Treff (10 - 21 Jahre) 16:00 Uhr - 20:00 Uhr

PARTNERSCHAFT

Partnerschaft
Auenwald - Beaurepaire

Spende für Ehpad vom Comité de jumelage
BEAUREPAIRE (kk) Das Partnerschaftskomitee Beaurepaire - Au-
enwald (Comité de jumelage) lud die Vertreter der sozialen Orga-
nisation Ehpad ein, um ihnen eine Spende aus dem Gewinn des
Weihnachtsmarkts zu überreichen.
Dieses Geld soll dazu verwendet werden, alten pflegebedürftigen
Leuten zu helfen, eine gewisse Lebensqualität am Wohnsitz halten
zu können.
Bürgermeister Philippe Mignot war zu der Überreichung der Spen-
de ebenfalls gekommen.

Impressum
Herausgeber:

Gemeindeverwaltung Auenwald
druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048,

Anzeigenverkauf:
Telefon 0741 5340-0

rottweil@nussbaum-medien.de,
Verantwortlich für den amtlichen Teil,

alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Karl Ostfalk oder sein Vertreter im Amt

– für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,

71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,

Internet: www.wdspressevertrieb.de
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag

(an Feiertagen am vorhergehenden Werktag),
mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.

Redaktionsschluss: montags, 15.00 Uhr
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KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde
Lippoldsweiler

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler
Ammerweg 3, 71549 Auenwald-Hohnweiler
Ansprechpartner im Pfarramt:
Pfarrerin Dinda: Tel. 52098, Fax: 318375
Pfarramtssekretärin Frau Rieger:
Di., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Do., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
E-Mail-Adresse: Evang.Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de
Mesnerin: Frau Inge Maiterth, Tel. 300740
Frauenfrühstück: FrauReutter, Tel. 54605, undFrauTyburzy, Tel. 53977
Krabbelgruppe: Frau Sarah Lück, Tel. 3677714

Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von
der Erde, so will ich alle zu mir ziehen. Johannes 12,32

Freitag, 26. Mai 2017
16.45 – 18.00 Uhr Pfadfindergruppe „ Wolf “
mit Rico Schwarz und Florian Sigmann
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
17.30 – 18.30 Uhr Pfadfindergruppe „Kojoten“
mit Annelie Rupp, Valentin Hirzel
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
18.30 – 20.00 Treffen der Pfadfindergruppe „Tiger“
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
Leiter: Marvin Rupp, Tobias Schröder und
Alexander Koscheike

Sonntag, 28. Mai 2017 - Exaudi -
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

dienstag, 30. Mai 2017
19.30 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 31. Mai 2017
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Ök. Kirchenchorprobe in der Ev. Kreuzkirche Unterbrüden
20.00 Kinderkirchvorbereitung

donnerstag, 01. Juni 2017
14.30 – 16.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre

Freitag, 02. Juni 2017
16.45 – 18.00 Uhr Pfadfindergruppe „ Wolf “
mit Rico Schwarz und Florian Sigmann
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
17.30 – 18.30 Uhr Pfadfindergruppe „Kojoten“
mit Annelie Rupp, Valentin Hirzel
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
18.30 – 20.00 Treffen der Pfadfindergruppe „ Tiger“
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
Leiter: Marvin Rupp, Tobias Schröder und
Alexander Koscheike

Evangelisches Pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de
Pfarrer Bernhard Körner
Telefon: 07191.53157, Fax 310225
Mail: bernhard.koerner@elkw.de
Pfarramtssekretärin Angelika Schick
Telefon: 07191.341115 Fax: 310225
Mail: pfarramt.oberbrueden-unterbrueden@elkw.de
Das Pfarramt ist dienstags von 14 Uhr bis 16 Uhr, mittwochs und
donnerstags von 08.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt.
Mesnerin Unterbrüden Birgit Knödler, Telefon: 07191.318979
Mesnerin Oberbrüden Petra Seibert, Telefon: 07191.58035

Mittwoch, 24. Mai 2017
15.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
17:00 Uhr Jungbläsergruppe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus Oberbrüden
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche Unterbrüden

donnerstag, 25. Mai 2017 - Himmelfahrt
Gottesdienst:
10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst mit den Konfi3-Kindern
und Taufe von Lotta Pohle und Lea Juna Deisinger in der Kreuzkir-
che in Unterbrüden (Pfarrer Körner)

Freitag, 26. Mai 2017
20.00 Uhr Aufwindgottesdienst in der Peterskirche in Oberbrüden

Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der
Erde, so will ich alle zu mir ziehen. (Johannes 12, 32)

Sonntag, 28. Mai 2017
Gottesdienste:
09.00 Uhr Gottesdienst in der Peterskirche in Oberbrüden
(Pfarrer Körner)
10.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kreuzkirche in Unterbrüden mit
Taufe von Céline Emilia Bayer, Mattia Antonio Fierro und Ida Reber
(Pfarrer Körner)
Kommt zur Kinderkirche!
10.00 Uhr in der Kreuzkirche in Unterbrüden, UG

Montag, 29. Mai 2017
14.30 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus
17.30 Uhr Gemischte Jungschar (Vorschule bis 2. Klasse) im Ge-
meindehaus
18.00 Uhr Bubenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus
18.30 Uhr CVJM-Sportgruppe (Volleyball) in der Auenwaldhalle
20.00 Uhr Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)

dienstag, 30. Mai 2017
18.00 Uhr Mädchenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus

Mittwoch, 31. Mai 2017
15.30 Uhr Bastelkreis in der Kreuzkirche in Unterbrüden
17:00 Uhr Jungbläsergruppe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus Oberbrüden
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche Unterbrüden

donnerstag, 01. Juni 2017
09.30 Uhr Spielgruppe „Miniwichtel“ im Gemeindehaus
in Oberbrüden
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Hehr, Gartenstr. 5

Freitag, 02. Juni 2017
20.00 Uhr Hauskreis bei Fam. Scheunemann, Nelkenweg 10
20.00 Uhr Hauskreis bei Fam. Krüger
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Abwesenheit Pfarrer Körner
Pfarrer Körner ist im Juni nicht im Dienst. In seelsorgerlichen An-
gelegenheiten wenden Sie sich bitte:
Vom 01. bis 11.06.2017 an Pfarrerin Renate Dinda, Tel. 5 20 98 und
vom12.06. bis 02.07.2017 an Pfarrer Erhard Falk, Tel. 0 71 83 / 4 19 39.

Vorankündigung: Anmeldung des neuen Konfirmanden
Am Montag, 03. Juli um 20 Uhr findet der Anmeldeabend für
die Eltern der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden in der
Kreuzkirche in Unterbrüden statt. Angemeldet werden können
alle Jugendlichen, die bis zum Sommer 2018 14 Jahre als sein wer-
den. In der Regel sind es zurzeit Siebtklässler.

Helfer gesucht!
Unser diesjähriges Sommerfest im Pfarrgarten feiern wir am
09. Juli. Wir beginnen um 10 Uhr mit einem Familiengottesdienst,
in dem wir die Konfi3-Kinder verabschieden und die neuen Kon-
firmanden vorstellen. Anschließend laden wir herzlich zum Mittag-
essen und Kaffee und Kuchen in den Pfarrgarten ein. An so einem
Fest werden auch wieder viele Helfer benötigt, z.B. beim Auf- und
Abbau, in der Küche und beim Kuchenverkauf. Wenn Sie Lust zum
Helfen haben, dann melden Sie sich doch einfach im Pfarrbüro,
Tel. 34 11 15.

Katholische Kirchengemeinde
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 07191 52878, Fax: 07191 310099
Öffnungszeiten: Mo. 15:00-18:00 Uhr und
Do. und Fr. 9:00-12:00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Birgit Ceh
E-Mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Weissach im Tal, Tel. 07191 342943
E-Mail: pfarrer.mueller@kswt.de
Pastoralreferent: Thomas Blazek, Tel.: 07191 914756
E-Mail: pastref.blazek@kswt.de
Kirchenpflege: Maria Seiffert
E-Mail: kirchenpflege.weissach@kswt.de

Einrichtung der Gemeinde:
Nachbarschaftshilfe der katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung: Frau Datphäus-Strohmaier,
Tel.: 07191 57130, Fax: 07191 899980

Gottesdienste:
Mittwoch, 24. Mai
18.00 Uhr (!) Unterweissach Eucharistiefeier, anschließend Stati-

onengebetsweg in den Anliegen der
Öschprozession

donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
09.00 Uhr Ebersberg Festgottesdienst
10.30 Uhr Allmersbach Ökumenischer Gottesdienst,

anschließend Fest zwischen den
Kirchen

18.00 Uhr Althütte Festgottesdienst

Samstag, 27. Mai – Augustinus von Canterbury
11.00 Uhr Unterweissach Taufe von Laura Antonia Huchler

aus Unterweissach
19.00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 28. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10.30 Uhr Althütte Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ebersberg Wortgottesfeier mit Kommunion
18.00 Uhr Ebersberg Feierliche Maiandacht

dienstag, 30. Mai
19.00 Uhr Ebersberg Eucharistische Anbetung mit Taizé-

gesängen, anschließend Beichtgele-
genheit

Mittwoch, 31. Mai
19.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier

donnerstag, 01. Juni – Justin
08.00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier,

anschließend Frühstück

Samstag, 03. Juni – Karl Lwanga und Gefährten
14.00 Uhr Backnang

St. Johannes
Trauung von Benjamin Schön und
Enza Iannuzzi aus Unterweissach

19.00 Uhr Allmersbach Festgottesdienst am Vorabend
mit Firmerneuerung

Sonntag, 04. Juni – Pfingsten (Patrozinium Althütte)
09.00 Uhr Unterweissach Festgottesdienst

mit Firmerneuerung
10.30 Uhr Althütte Festgottesdienst

mit Firmerneuerung

Montag, 05. Juni – Pfingstmontag – Bonifatius
10.30 Uhr Ebersberg Ökumenischer Gottesdienst der

ACK (Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen)

Aus dem Gemeindeleben
Herzliche Einladung zum „FEST ZWISCHEN dEN KIRCHEN“,
das am 25. Mai 2017 in unserer Nachbarkirchengemeinde in All-
mersbach i. Tal gefeiert wird. Um 10.30 Uhr findet ein Ökume-
nischer Gottesdienst (parallel Kindergottesdienst) statt, der vom
Posaunenchor begleitet wird. Ab 12.00 Uhr wird zum Mittagessen
im evang. Gemeindezentrum eingeladen, danach gibt es Kaffee
und Kuchen im kath. Gemeindezentrum.

24. Sitzung des Kirchengemeinderates
Am Mittwoch, dem 31. Mai 2017 kommt der KGR zu seiner 24.
Sitzung zusammen. Wir blicken zurück auf die Gemeindeversamm-
lung, bilanzieren unsere Unterstützung der Hungersnot in Afrika
und beraten über an uns herangetragene Veränderungsvorschlä-
ge. Zudem betrachten wir unsere ökumenischen Aktivitäten und
lassen uns über die Katholische Erwachsenenbildung im Dekanat
informieren. Grundsätzlich sind die Sitzungen des KGRs öffentlich
- wir laden Interessierte herzlich dazu ein.
Die Sitzung findet um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Ebersberg
statt. (Die Zweite Vorsitzende)

dank an alle Spender für die Hungerkatastrophe in Afrika
Ein herzliches Vergelt’s Gott möchten wir allen sagen, die sich
durch unseren Aufruf angesprochen gefühlt haben und uns in Kol-
lekte, Spenden und Mittagessen unterstützt haben, sodass wir Ca-
ritas International einen Betrag von 2000,- € überweisen konnten.
(R. Pscheidl)
Ein herzliches dankeschön geht auch an die Spender, die über
200,- € für den Blumenschmuck an der Lourdes Grotte gespen-
det haben und an Herrn Bernhard Huber, der sich rührig darum
kümmert.

Wichtige Information:
Zur Zeit ist der Telefonanschluss im Pfarrbüro Ebersberg gestört.
Ebenso ist der Anschluss von Herrn Pastoralreferenten Blazek be-
troffen. Wir wissen leider nicht, wie lange die Störung noch an-
dauert. Bitte rufen Sie im Pfarramt Unterweissach an oder wenden
Sie sich per E-Mail an das Ebersberger Pfarramt: pfarrbuero.ebers-
berg@kswt.de. Wir bitten um Verständnis!

Organist/Organistin dringend gesucht!
FürdiemusikalischeBegleitungunsererSonntags-undFesttagsgot-
tesdienste in unseren vier Kirchen der Seelsorgeeinheit (Unterweis-
sach, Allmersbach, Ebersberg, Althütte) suchen wir dringend Or-
ganisten/Organistinnen zur Verstärkung unseres Organistenteams.
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Die Vergütung erfolgt gemäß den Richtlinien unserer Diözese.
Auch Klavierspieler, die sich zutrauen, die Orgel ohne Pedale zu
spielen, können sich gerne melden.
Weitere Informationen erhalten Sie in den Pfarrbüros oder direkt
bei Pfr. Müller, Tel 07191/342943

Katholische Seelsorgeeinheit
Weissacher Tal

www.kswt.de

Der Arbeitskreis Erwachsenenbildung
lädt ein:

Freitag, 26. Mai 2017, 19.30 Uhr
Kath. Gemeindezentrum
Allmersbach im Tal

Im Mittelpunkt des Films steht Walt Ko-
walski (Clint Eastwood): Walt ist ein alter
Mann und wertkonservativer Rassist und
Patriot, der Recht und Besitz in seinem al-
ten, aber von neuen Einwanderern über-
nommenen Viertel, handfest verteidigt.
Themen wie das Verhältnis von Individuum
und Gesellschaft und die Rolle der Gewalt
in Amerika stellt Eastwood durch die ty-
pisch US-amerikanische Brille mit Waffen,
Dosenbier, manch theatralischer Geste,
einer Gang und dem Oldtimer Gran Torino
dar.
Die vom gereiften Clint Eastwood sehr di-
rekt erzählte Geschichte eines persönlichen
Traumas, reflektiert den American Way of
Life gleichwohl kritisch an den Beziehun-
gen, Symbolen, Werten und einer überra-
schenden Entwicklung.
Menschlich und gesellschaftlich aktuelle
Themen und die an den Protagonisten er-
kennbaren Werthaltungen zeigen typische
Probleme von Kampf und Schuld, von Ver-
gebung und der Chance zum Neubeginn in
einer globalisierten Welt.

Quelle: Arbeitshilfe der kfw GmbH, 2010

„FilmVesper“, das heißt:
 Bei einem gemütlichen Vesper und Ge-
tränken

 gemeinsam einen Film schauen und
 mit Hintergrundinformationen
 über den Film ins Gespräch kommen.

Eintritt frei!

Neuapostolische Kirchengemeinden
www.nak-backnang.de

Gottesdienste in
Auenwald-Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler
und
Auenwald-Unterbrüden
Lippoldsweiler Straße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

donnerstag, 25. Mai (Himmelfahrt)
09.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 28. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst
18.00 Uhr Pop Oratorium „Ich bin“ im Bürgerhaus Backnang

Mittwoch, 31. Mai
20.00 Uhr Gottesdienst mit Ap. Prause in Lippoldsweiler

Evangelisch-methodistische
Kirche Weissach im Tal

- Schillerstraße 9 - 71554 Weissach im Tal
Pastor Reinhard Wick, Tel. 07191 310250

Wochenspruch zum Sonntag Exaudi:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, will ich alle
zu mir ziehen. (Joh 12, 32)

Sonntag 28.05.17 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Zi-
onskirche in Backnang,
Predigt Pastorin Denise Huber

Montag 29.05.17 19:00 Uhr Meditation in der Stille
19:30 Uhr Gebetskreis
20:00 Uhr Bibellesen

Dienstag 30.05.17 09:30 Uhr Krabbelgruppe „Zwergenkinder“
Mittwoch 31.05.17 20:00 Uhr Posaunenchor



16 MITTEILUNGSBLATT AUENWALd 24. Mai 2017 Nr. 21/2017

VEREINE

Bürgerverein
Ebersberg e.V.

Ebersberger Schlossfest
von Freitag, 2. Juni bis Montag, 5. Juni 2017
Am Pfingstwochenende lädt der Bürgerverein wieder Jung und Alt
zu seinem traditionellen Schlossfest auf den Ebersberg ein.
Eröffnet wird das beliebte Fest am Freitagabend bei der Rocknacht
(Einlass 20:00Uhr) mit „VONA BUNT“ eine 7-köpfige bunte Truppe
die mit eingängigen Ohrwürmern und auch deutschen Texten das
Zelt aufheizen. Ab 22:00 Uhr präsentieren dann „GNATBITE“ ein
mitreißendes Rockkonzert, bei dem alle Generationen von Rock-
fans voll auf ihre Kosten kommen.
Am Samstagabend (Einlass 19:30 Uhr) laden „Xtreme #PARTY-
WILD“ auf dem Ebersberg zur Partynacht. Die sieben Musiker zei-
gen die ganze Bandbreite, welche die Musikgeschichte zu bieten
hat und versprechen, dass durch ihre professionelle Bühnenshow
mit modernster Technik und Soundanlage keine Wünsche der Fans
offen bleiben.
Volkstümlich geht es am Sonntag und Montag weiter. Umrahmt
von traditioneller und fetziger Blasmusik, dargeboten von den
Musikvereinen MV Schwaikheim, MV Affalterbach, MV Steinenberg
und MV Althütte. Traditionell bieten wir sonntags und montags im
und ums Festzelt unseren bekannt guten Mittagstisch und Erfri-
schungen aller Art. Der direkt an den Festplatz angrenzende Spiel-
platz bietet unseren kleinen Gästen Abwechslung und ein herrli-
ches Betätigungsfeld, so dass sich Kinder und Eltern unbeschwert
vergnügen und amüsieren können.
Am Sonntagnachmittag, ab 17:00 Uhr, lädt das erst kürzlich zu-
sammengefundene Volksmusikduo „Die Jauchzaaa“mit fetziger Al-
penländischer Volksmusik aus Österreich und Bayern sowie Schla-
gern in ihrem speziellen „Die Jauchzaaa-Sound, zum Mitfeiern auf
den Ebersberg ein.
Zum Abschluss und Ausklang spielen am Montagabend ab ca.
17:00 Uhr die Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle
Bürgerverein Ebersberg unter Leitung von Ralf Göltenbodt.
Der Eintritt kostet am Freitag 7,- € und am Samstag 8,- €.
Am Sonntag und Montag ist der Eintritt frei.
Aufgepasst am Freitag von 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr „Friends-
Night“ à la „Schnapp dir 2 Freunde/innen und Ihr bekommt
1 Eintritt geschenkt“ (begrenzt auf 600 Besucher)
Seien Sie unser Gast und feiern Sie mit uns auf dem Ebersberg das
57. Schlossfest.
Unsere Vereinsmitglieder bitten wir um tüchtige Mitarbeit beim
Auf- und Abbau, sowie bei der Bewirtung unserer Gäste.
Kuchenspenden sind uns herzlich willkommen und sollten bei
Susanne Hochrein, Telefon: 07191/58775 angemeldet werden.
Mit musikalischen Grüßen
i.A. Dagmar Schulz, Schriftführerin Bürgerverein Ebersberg e.V.

Gruppe Lambachpumpe
Vorführung der Lambachpumpe
Wann: Pfingstmontag, 05. Juni 2017

11.00 bis 15.00 Uhr
Wo: Im Wald bei Däfern

Bitte folgen Sie den Hinweisschildern „Lambachpumpe“ von der
Abzweigung nach Däfern bis zur sogenannten „Drehscheibe“. Hier
sind Parkmöglichkeiten vorhanden. Danach gehen Sie weiter den
ausgeschilderten Weg bis zur Stäffele hinauf zur Pumpstation.
Zur Trink-Wasserversorgung dienten im ausgehenden 19. und bis
über die Mitte des 20. Jahrhunderts hinaus Lambachpumpen und
Hydraulische Widder zur Versorgung wasserarmer Ortschaften,

wie im Fall der Lambachpumpe das Dorf Lutzenberg mit trinkba-
ren Quellwasser aus dem Däfernwald.
Die 1928 erbaute Lambachpumpe wird von den Mitgliedern der
Gruppe Lambachpumpe im Betrieb vorgeführt und die Funktions-
weise ebenso wie die Funktionsweise des Hydraulischen Widders
erklärt.
Bei der Lambachpumpe handelt es sich um eine sogenannte Was-
sersäulenmaschine, wie sie ursprünglich z.B. in Bergwerken ein-
gesetzt wurde. „Wassersäulenmaschine“ bedeutet, dass die Pum-
pe vom statischen Druck einer Wassersäule aus einem natürlichen
Gewässer angetrieben wird.
Eine weitere Energiezufuhr war für den Betrieb der Pumpe daher
nicht nötig.
Kurz gesagt: Mit dieser Technologie konnte mit einem großen Vo-
lumen Wasser und niedrigen Druck ein kleineres Volumen mit ho-
hem Druck über eine große Höhendifferenz bis zu 300m gepumpt
werden.

Flägga-Rebälla
Däfern e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde der Flägga-Rebälla däfern,
unser Stammtisch am do. 25. Mai 2017 fällt wegen des Feiertags
Christi Himmelfahrt (Vatertag) aus! Aus bisherigen Erfahrungs-
werten werden wir keinen Ausweichtermin planen.
Der nächste Stammtisch Termin ist dann am do. 29. Juni 2017
ab 19:00 Uhr, wie immer im Landgasthof Waldhorn in Däfern.
Bis dahin wünschen wir Euch allen entspannte Sommertage und
eine schöne Zeit.
Es grüßt Euch
die Vorstandschaft

Heimatverein
Weissacher Tal e.V.

911-Träume

Hinter den Kulissen des Porsche-Museums
Ein Schmankerl für alle im weitesten Sinn an Technik Interessier-
ten bietet der Heimatverein am Samstag, den 27. Mai. Durch die
Vermittlung von Dieter Krämer können wir bei einer Führung hin-
ter die Kulissen des Porsche-Museums sehen.
Für Fans von Oldtimern aller Marken stellt der Besuch der Restau-
rierungswerkstätten ein besonderes Highlight dar.
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Organisatorisches:
• Abfahrt um 14:45 in Unterweissach auf dem Parkplatz in der
Welzheimer Straße (Ortsmitte) in Fahrgemeinschaften zum
Bahnhof in Backnang.

• In Backnang fahren wir mit der S3 um 15:11 Uhr nach Stuttgart
Hauptbahnhof und sind um 15:58 Uhr am Bahnhof beim Por-
sche-Museum.

• Um 16:30 Uhr beginnt die Führung.
• WennSie direkt zur Führung anreisen, sollten Sie sich um15:58Uhr
beim Bahnhof Neuwirtshaus Porscheplatz mit der Gruppe treffen.

• Geben Sie bitte telefonisch über eine persönliche Anreise Be-
scheid, damit Details abgesprochen werden können. (Karl-Heinz
Häusser 07191 – 5 49 44 oder mobil 0172-71 20 166)

• An Kosten fallen die Fahrtkosten, Kosten für den Eintritt (für
Rentner 4 €) und die Kosten der Führung an.

Wir sind gespannt auf die Führung und freuen uns wie immer über
alle, die dabei sind!
Bitte besuchen Sie auch unsere schöne Homepage:
www.heimatverein-weissacher-tal.de/

LandFrauenverein
Auenwald

„Handarbeitstreff“ am Mittwoch, 31. Mai 2017
Der nächste Handarbeitstreff mit Frau Schopf ist am 31. Mai 2017
ab 19.00 Uhr. Wir treffen uns dieses Mal in der Ratsscheuer. Wer
teilnehmen möchte, kann einfach ohne Anmeldung in die Rats-
scheuer nach Unterbrüden kommen.

MC Trailhof e.V.

Vatertagshocketse am 25. Mai 2017
Auch in diesem Jahr findet an Christi Himmelfahrt ab 11:00 Uhr
unsere Vatertagshocketse in Rottmannsberg statt.
Neben dem leiblichen Wohl ist auch für die musikalische Unter-
haltung bestens gesorgt. :-)
Wir freuen uns auf Euch!

Musikverein
Oberbrüden e.V.

Auftritt beim Rettichfest in Freiberg am Neckar
Der Musikverein ist an Christi Himmelfahrt von 15.15 Uhr bis ca.
17.15 Uhr zu Gast in Freiberg am Neckar. Aufgrund der langen
Anfahrt wird das Orchester mit dem Bus nach Freiberg fahren.
Es sind noch Plätze frei! Mitglieder, Freunde, Gönner und Interessierte
können gerne mitfahren. Treffpunkt ist um 13.15 Uhr am Musikheim,
Abfahrt ist um 13.30 Uhr. Die Rückfahrt wird vor Ort bekannt gegeben.

Weitere Termine:
15.06.17 Auftritt in Hausen an der Rot ab 17.30 Uhr
07.07.17 Auftritt in Sachsenweiler ab 21 Uhr
15. / 16.07. Bruckwiesenfest beim Musikerheim

Obst- und Gartenbauverein
Oberbrüden e.V.

Verbilligter Einkauf von Balkonpflanzen
In der Woche vom Montag, 29. Mai bis Samstag, 03. Juni erhalten
die OGV-Mitglieder in der Gärtnerei Schock in Steinbach einen
Rabatt auf ihren Einkauf von Balkonpflanzen. Bitte machen Sie re-
gen Gebrauch von diesem Angebot.

Sozialverband VdK
Weissacher Tal

2. Stuttgarter Herztag am 1. Juli
Am Samstag, 1. Juli 2017 (9 bis 17 Uhr), findet der 2. Stuttgarter
Herztag, eine Vortragsveranstaltung mit Messe, statt. Veranstal-
ter ist die Zeitschrift „Kompass Gesundheit“ in Kooperation mit
namhaften Partnern. An der Ausstellung im Foyer wirkt auch der
Sozialverband VdK mit. Es moderiert der Stuttgarter Internist Dr.
Suso Lederle. Vorgesehen sind unter anderem Vorträge zu den
Themen Herzschwäche, Schlaganfall, Interventionelle oder ope-
rative Kardiologie, Adipositas-Therapie, Leben nach Herzinfarkt,
Bluthochdruck. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht zwin-
gend erforderlich, aber empfehlenswert, da die Plätze im Vortrags-
saal begrenzt sind. Anmeldungen sind an „Kompass Gesundheit“
dr.antonic@meditext-online.de oder (0711) 7656590 (Fax) zu rich-
ten. Veranstaltungsort ist der Treffpunkt Rotebühlplatz (Gebäude
der Stuttgarter Volkshochschule), in Stuttgart-Mitte.

Große Rehamesse und VdK-Schulung am 5. Juli in Heilbronn
Der Sozialverband VdK lädt am 5. Juli zur Reha- undGesundheitsmes-
se in die Harmonie Heilbronn ein. Die Ausstellung (10 bis 14.30 Uhr)
findet anlässlich der VdK-Landesschulung für Behindertenvertreter
statt. Zur zertifizierten Fortbildung „Die Schwerbehindertenvertre-
tung im betrieblichen Alltag heute und morgen“ werden 500 Vertrau-
ensleute, Betriebs- und Personalräte erwartet. Die Seminargebühr be-
trägt 110 Euro, eine Anmeldung unter www.vdk-bawue.de oder beim
VdK Baden-Württemberg, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Fax
(0711) 61956-99, a.unger@vdk.de, ist nötig. ImGegensatz zur Tagung
kann man die Messe ohne Anmeldung und Eintritt besuchen. Neben
diversen VdK-Einrichtungen wie Patienten- und Wohnberatung, VdK
Sozialrechtsschutz gGmbH und VdK Reisen stellen soziale Einrich-
tungen, Berufsförderungswerke, Behörden, Selbsthilfegruppen, Kli-
niken, Pflegestützpunkte, eine Behindertenfahrschule, Autoumrüster
und Vertreiber von Rehaprodukten aus.

Tour Ginkgo 2017: VdK als Sponsor mit zwei Radlern dabei
Die große Spendenradtour Tour Ginkgo ist vom 29. Juni bis 1. Juli
2017 im Raum Stuttgart unterwegs. Als Sponsor zum dritten Mal mit
dabei ist der Sozialverband VdK. Für ihn fahren die Ulmer VdK-So-
zialrechtsreferenten Manuela Wißler und Hüseyin Güler im Pulk der
gelbgekleideten Rennradler mit. Alle Mitglieder, sozial Engagierten
und alle Rad- und Sportbegeisterten sind aufgerufen, die Ginkgo-Fah-
rer anzufeuern, bei den Etappenstopps dabei zu sein und nach Mög-
lichkeit auch mit einer Spende die 25. Tour Ginkgo zu unterstützen.
Der Erlös geht an das Stuttgarter Olgakrankenhaus für die Behand-
lung schwerkranker Kinder. Das Spendenkonto und weitere Informa-
tionen gibt es unter www.tourginkgo.de sowie www.vdk-bawue.de im
Internet. Initiiert wird die Tour Ginkgo von der Christiane-Eichenho-
fer-Stiftung, Schirmherr ist Ministerpräsident Winfried Kretschmann.

UNSERE NACHBARN

Vernissage am Sonntag, den 28. Mai 2017 um 11:30 Uhr
Rathaus Althütte Rathausplatz 1 - 71566 Althütte
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Gemeinde Allmersbach im Tal
Rems-Murr-Kreis

Die Gemeinde Allmersbach im Tal (ca. 4.600 Einwohner) sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für den Bereich Bürgerbüro.
Eine abgeschlossene Ausbildung alsVerwaltungswirt/inimmitt-
leren Verwaltungsdienst bzw. Verwaltungsfachangestellte/r
oder eine vergleichbare Qualifikation ist erwünscht.

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig die Bearbeitung
von Einwohner-, Pass- und Ausweisangelegenheiten sowie wei-
tere Bürgerdienste, z.B. die Bearbeitung von Gewerbeangele-
genheiten sowie Ordnungswidrigkeiten.

Wir erwarten ein sicheres und freundliches Auftreten gegenüber
den Bürgern. Selbstständiges und eigenständiges Arbeiten set-
zen wir ebenso wie Team- und Kommunikationsfähigkeit voraus.
Gute EDV-Kenntnisse, Qualifikationen und Kenntnisse in den all-
gemeinen Aufgabengebieten eines gemeindlichen Bürgerbüros
sind von Vorteil.

Wir bieten Ihnen eine interessante und unbefristete Tätigkeit in
Teil- bzw. Vollzeit. Bei Vorliegen der persönlichen und entgelt-
rechtlichen Voraussetzungen ist eine Vergütung in Entgeltgrup-
pe TVöD 5 möglich. Eine Neubewertung der Stelle ist derzeit
vorgesehen.

Nähere Informationen erteilt Ihnen gerne Frau Rall (Haupt- und
Personalamt) Telefon 07191 3530-19. Wissenswertes über die
Gemeinde Allmersbach im Tal finden Sie auf unserer Internetsei-
te www.allmersbach.de.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre aussa-
gekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 09. Juni 2017
schriftlich an das Personalamt der Gemeinde Allmersbach im
Tal, Backnanger Str. 42, 71573 Allmersbach im Tal oder per
Mail in pdf-Format an prall@allmersbach.de.

Gemeinde Althütte

Bürgermeisteramt Althütte, Personalamt, Herrn Köger,
Rathausplatz 1, 71566 Althütte

Tel.: 0 71 83/95 95 9-0, Fax: 0 71 83/95 95 9-22
info@althuette.de, www.althuette.de

Die Gemeinde Althütte (ca. 4.100 Einwohner) sucht zeitlich befristet,
für zwei Jahre, als Elternzeitvertretung eine/n vollbeschäftigte/n

Verwaltungsfachangestellte/n oder
Beamten/Beamtin des mittleren

Verwaltungsdienstes
Ihre Aufgaben:

• Alle Aufgaben des Steueramtes, incl. Friedhofswesen und
die Zuarbeit zur Amtsleitung.

Wir erwarten:

• Abgeschlossene Ausbildung im Verwaltungsdienst
(Verwaltungsfachangestellte/r oder Beamtenlaufbahn
mittlerer Verwaltungsdienst)

• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

• eine sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise

• Einsatzfreude und kommunikative Aufgeschlossenheit

• sicheres Auftreten und Teamfähigkeit

• Umsicht und Organisationsgeschick
Wir bieten eine interessante und vielseitige Tätigkeit mit leistungs-
und tarifgerechter Bezahlung nach dem TVöD mit den im öffentlichen
Dienst üblichen Sozialleistungen bzw. alternativ nach den
beamtenrechtlichen Bestimmungen für den mittleren
Verwaltungsdienst.
Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns über die baldige
Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an das

eine Reinigungskraft (m/w)
zu 100%

und weitere Reinigungskräfte
als Urlaubs- und Krankheitsvertretung auf Stundenbasis
für die Unterhalts- und Grundreinigung, auch an
Wochenenden.
Ihr Profil:

• Zuverlässigkeit und Flexibilität

• gute Deutschkenntnisse

• gepflegte Erscheinung

• Führerschein ist von Vorteil, nicht
Voraussetzung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns
über die baldige Zusendung Ihrer
Bewerbungsunterlagen an die Gemeinde Althütte,
Personalamt, Rathausplatz 1, 71566 Althütte oder per
E-Mail an: thomas.koeger@althuette.de

Auskünfte erteilt gerne:
Herr Köger, Tel.: 07183/95959-20

Infos zur Einrichtung erhalten Sie auch unter
www.althuette.de

Die Gemeinde Althütte sucht für ihre
Gemeindegebäude, zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

Gemütliche Hocketse in und um die
Löwenscheuer in Heutensbach

Nachdem das Saisonauftaktkonzert mit großem Erfolg die Som-
mersaison eröffnet hat und auch schon die ersten Auftritte absol-
viert wurden, startet der Musikverein jetzt auch in die eigene Fest-
lessaison. Auch dieses Jahr findet an Himmelfahrt, den 25. Mai
wieder die traditionelle Hocketse des Musikvereins in und um die
Löwenscheuer in Heutensbach statt.
Lassen Sie es sich nicht nehmen ein paar Stunden oder auch mehr,
in gemütlicher Atmosphäre zu verbringen. Anbieten würde sich
auch, den „Vatertagsausflug“ mit einem Besuch bei uns zu verbin-
den. Bei Bewirtung von Schank und Grill sowie Kaffee und Kuchen
können wieder neue Kräfte gesammelt werden.
Auch für die Ohren gibt es wieder was, so spielen ab 11:30 Uhr
unsere Musikerfreunde aus Maubach und danach um 14:30 Uhr
der Musikverein Sachsenweiler.
Ihnen hat die Veranstaltung unserer Dorfmusikanten beim „Bun-
ten Abend“ gefallen, oder Sie ärgern sich, sie verpasst zu haben?
Macht nichts!!! Besuchen Sie unser Himmelfahrtsfest. Als beson-
deres Schmankerl spielen erneut dieWeissacher dorfmusikanten
ab 17:00 Uhr auf unserer Hocketse rund um die Löwenscheuer.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Ihr Musikverein Unterweissach

INFORMATIV UNDWISSENSWERT

Naturpark Schwäbisch-
Frankischer Wald e.V.

das geheime Leben der Bäume
Am Samstag, 27. Mai 2017, bietet Naturparkführerin des schwä-
bisch-fränkischen Waldes, Petra Klinger, eine geführte Wanderung
unter dem Thema „Das geheime Leben der Bäume“ an.
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Ich lade Sie ein, mit mir das Glück zu teilen, das Bäume uns geben
können. Wer weiß, dass Bäume Schmerzen empfinden, ein Ge-
dächtnis haben und Baumeltern mit ihren Kindern zusammenle-
ben, ihnen über die Wurzeln Nährstoffe zukommen lassen. Dass sie
sich gegenseitig vor Insekten warnen können ist wissenschaftlich
bewiesen. Solche Botschaften gehen über die Wurzeln, oft mit Hil-
fe von Pilzen, ein unglaubliches Netzwerk! Bäume sind sehr sozial
eingestellt und helfen sich gegenseitig. Bäume kommunizierenmit-
einander und gleichen Stärken und Schwächen untereinander aus.
Gemeinsam geht es besser, das beste Beispiel ist der Wald. Wie
sehen die Chancen der Baumkinder aus, einmal richtig groß zu
werden, was sind Mastjahre und wann ist der richtige Zeitpunkt
gekommen, im Herbst die Blätter abzuwerfen? Wo findet man den
höchsten Baum der Welt, den voluminösten, den dicksten, den äl-
testen? Wie sind Bäume aufgebaut?
Was bedeutet der Wald für uns Menschen? Die gesunde Waldluft
kann man förmlich riechen. Der Anblick von Bäumen hat eine im-
mense Wirkung auf unsere Psyche. Nach einem Waldspaziergang
ist unser Immunsystem deutlich gestärkt. Natürliche Killerzellen
werden im Wald vermehrt von uns produziert. Krebszellen werden
bekämpft, körpereigene Mechanismen zur Krebsbekämpfung wer-
den gestärkt.
Spaziergänge im Grünen erweisen sich als psychologisch wirk-
sam, senken depressive Symptome und schaffen einen wichtigen
Ausgleich gegenüber den chronischen Stressbelastungen unseres
modernen Lebens.
Bei ein paar einfachen Übungen im „Fitnesscenter Wald“, ein
Fitness-Studio, das uns kostenlos und ohne Mitgliedsbeitrag zur
Verfügung steht, werde ich uns den Weg zu Entspannung und Re-
generation aufzeigen. Dazu muss man kein Sportler-Ass sein und
bequeme Wanderkleidung ist völlig ausreichend.
Zum Abschluss werden wir uns dem keltischen Baumhoroskop
widmen. Sind Sie eine strebsame Esche, eine selbstbewusste Ze-
der oder eher eine pragmatische Kiefer? Die Kelten besaßen ein
feines Gespür für die Gesetzmäßigkeiten der Natur und für die
Energien, die damit einhergehen. Ob Sie dieses Gefühl für Ihren
Alltag nutzen können, liegt bei Ihnen.
Wir treffen uns um 14 Uhr in Weissach im Tal-Ortsteil Bruch, Park-
platz, 2 km nach Bruch an der K 1908 in Richtung Lutzenberg.
Essen, Trinken, Sitzkissen bringt jeder selbst mit.
Die Führung kostet für Erwachsene 6 Euro, für Kinder bis 10 Jahre
4 Euro. Die Führung dauert ca. 2 bis 3 Stunden, die Wegstrecke
beträgt ca. 2 bis 3 Kilometer und ist nicht barrierefrei.
Anmeldung und sonstige Infos bis 26. Mai 2017 unter der Telefon-
nummer 0170 5245311 oder per E-mail an
klinger@die-naturparkfuehrer.de

Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Vermögensschonbeträge in der Sozialhilfe werden erhöht
Verbesserung des finanziellen Freiraums für Leistungsempfänger /
Erhöhung zum 1. April 2017
Seit über einem Monat gilt in der Sozialhilfe ein neuer Vermögens-
schonbetrag. Der zuvor viele Jahre unverändert gebliebene Frei-
betrag wurde von 2.600 Euro auf 5.000 Euro angehoben. Unter
den Vermögensschonbetrag fallen Barbeträge, Vermögensgegen-
stände und sonstige Geldwerte, die nicht zur Bestreitung des Le-
bensunterhalts eingesetzt werden müssen. Das bedeutet, dass der
Einsatz dieser Vermögensgegenstände nicht von der Sozialhilfe
abhängig gemacht werden darf. Das Schonen eines Teils des Ver-
mögens dient dem Zweck, den Spielraum für ein selbstbestimmtes
Wirtschaften der Leistungsberechtigten sicherzustellen. Mit der
Erhöhung der Vermögensschonbeträge hat sich der finanzielle
Freiraum der Leistungsberechtigten damit verbessert.
Die neuen Beträge lauten wie folgt:
a) 5.000 Euro für jede volljährige leistungsberechtigte Person so-

wie für jede sonstige volljährige Person, deren Einkommen und
Vermögen bei der Gewährung von Sozialhilfe zu berücksichti-
gen ist, wie zum Beispiel Ehepartner, Lebenspartner, Personen
in einer eheähnlichen oder lebenspartnerschaftlichen Lebens-
gemeinschaft oder Eltern von minderjährigen Leistungsbe-
rechtigten.

b) 5.000 Euro für alleinstehende minderjährige Personen, wenn
sie unverheiratet sind und die Sozialhilfe nicht vom Einkom-
men ihrer Eltern abhängig ist.

c) 500 Euro für jede Person, die von einer der unter a) und b)
genannten Personen überwiegend unterhalten wird.

Bei Leistungen der Eingliederungshilfe wird ein zusätzlicher Frei-
betrag von 25.000 Euro eingeräumt. Dieser Freibetrag besteht nun
auch bei Leistungen der Hilfe zur Pflege, wenn das Vermögen aus
Einkünften während des Bezuges dieser Leistung erworben wird.
Das Kreissozialamt empfiehlt allen Antragsstellern, deren Anträge
vor Eintritt der neuen Gesetzeslage aufgrund vorhandenem Ver-
mögen abgelehnt wurden, einen erneuten Antrag zu stellen, sollte
sich das vorhandene Vermögen im oben genannten Rahmen be-
wegen.
Gerne können Sie sich auch im zuständigen Bereich näher infor-
mieren. In der Allgemeinen Sozialhilfe steht Ihnen Frau Körner
(Tel.: 07151/501-1223) und in der Eingliederungshilfe Herr Sie-
mantel (Tel.: 07151/501-1194) zur Verfügung.

Energieagentur
Rems-Murr gGmbH

Unabhängig und klimaschonend heizen mit Nahwärme
Der Anschluss an ein Wärmenetz bringt Sicherheit und mehr Platz
im Keller
Bei der Diskussion um klimaschonendes Heizen dreht es sich meist
um die Anlage im eigenen Keller. Eine besonders klimafreundliche
Variante des Heizens ist der Anschluss an ein Wärmenetz. Eine mit
Biomasse wie Holzhackschnitzel, Abwärme aus Gewerbe und In-
dustrie, Solarthermie oder Erdwärme betriebene Heizzentrale ver-
teilt Wärme bis in Ihr Haus. Auch hocheffiziente, erdgasbetriebe
Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlagen (KWK) kommen oft zum Einsatz.
„Je mehr Bürgerinnen und Bürger sich für den Anschluss an ein
lokales Wärmenetz entscheiden, desto schneller wird diese güns-
tige und klimaschonende Heiz-Variante fürs Quartier oder den
Ort ausgebaut“, ist Jürgen Menzel, Geschäftsführerder regionalen
Energieagentur Rems-Murr sicher.
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Bei der Energieagentur können Sie sich darüber informieren
Wissen Sie welche Vorteile Wärmenetze bieten?
1: Preiswert und sauber
Der große Vorteil von Nahwärmenetzen ist, dass erneuerbare Ener-
gien und energieeffiziente Anlagentechnik in einer großen Heiz-
zentrale wesentlich kostengünstiger eingesetzt werden als bei Ih-
nen zuhause und dadurch Kostenvorteile entstehen. So kann auch
die Nutzung von Abwärme aus der Industrie in größerem Maßstab
genutzt werden. Bei einem Nahwärmeanschluss sollte man darauf
achten, dass der Netzbetreiber und Wärmelieferant seine Kosten
transparent macht – schließlich bindet man sich über einige Jah-
re. Die kostenlose Energieberatung der Energieagentur gibt Ihnen
hierzu eine Hilfestellung. Die Sorge, man gäbe mit einem Nahwär-
meanschluss seine Unabhängigkeit auf, ist dabei trügerisch, begibt
man sich üblicherweise doch stattdessen in die Abhängigkeit von
Ölscheichs oder Erdgas-Oligarchen in Sibirien. Eine Partnerschaft
mit der eigenen Gemeinde oder den Stadtwerke Vorort als Wärme-
versorger erscheint da um einiges sicherer – auch preislich. Wird
ein Nahwärmenetz als Genossenschaften betrieben, können Sie
sogar Miteigentümer Ihrer eigenen, klimaschonenden Wärmever-
sorgung werden und bei allen Entscheidungen mitbestimmen.
2: Wenig Aufwand, wenig Platzbedarf
Mit einer Wärmeübergabestation zum Wärmebezug aus dem Wär-
menetz anstatt dem eigenen Heizkessel gewinnen Sie sehr viel
Platz in Ihrem Keller. Wärmekunden haben aber künftig auch weni-
ger Arbeit: Das Kümmern um die Heizungsanlage, das Beschaffen
des Brennstoffes oder Schornsteinfegertermine entfallen. All diese
Aufgaben übernimmt der Wärmelieferant und Netzbetreiber.
Mancher hat die Befürchtung, die eigene Wärmeversorgung aus
der Hand zu geben oder nicht mehr ‚autark‘ zu sein. Dies ist eher
unbegründet, da wir uns diese Frage doch auch nicht bei der Was-
serversorgung oder der Abwasserentsorgung stellen. Eher sind wir
froh, an ein leistungsfähiges Kanalnetz angeschlossen zu sein.
Informationen zu allen umweltfreundlichen Heizsystemen, zu
energetischem Sanieren und allen relevanten Förderprogrammen
für Haushalte, Kommunen und Unternehmen bekommen Sie bei
der unabhängig beratenden Energieagentur Rems-Murr. Die Bera-
tung ist kostenlos. Sie können uns kontaktieren unter:

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental),
71332 Waiblingen,Tel. 07151/975 173-0, E-Mail: info@ea-rm.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Grilltipps aus der Redaktion

1) der richtige Grill
Der Klassiker unter den Grills ist der Holzkohle-Grill. Er ist einfach
ideal für das Grillen zu Hause, im Garten oder unterwegs.
Soll es mal schnell gehen, eignet sich ein Gas- oder Elektrogrill.
Vorteil: leichte Reinigung.

2) den Grill richtig „anfeuern“ und Grillhelfer
Für den Holzkohlegrill eignen sich Holzkohle und Briketts, um
Feuer zu machen.
Zum Grillen benötigen Sie außerdem einen Grillwender oder eine
Grillzange mit langem Griff, Aluschalen und ggf. Grillhandschuhe.

3) Marinieren von Fleisch und Gemüse
Wichtig ist, dass die Marinade aus hitzebeständigen Zutaten be-
steht. Neben verschiedenen, frischen Kräutern eignet sich auch
Olivenöl oder Essig. Das Grillgut sollte ca. 1 - 2 Stunden vorher
eingelegt und am besten im Kühlschrank gelagert werden.

4) die richtige Grilldauer
Das perfekte Fleisch ist außen knusprig und innen gut gar bzw.
saftig, ohne dabei angekohlt oder verbrannt zu sein.
Hamburger-Fleisch, Steaks, Koteletts, Hähnchenbrust und Fisch
werden nur kurz und bei direkter Hitze gegrillt.
Größere Fleischstücke wie z.B. ein ganzes Hähnchen grillt man am
besten bei indirekter Hitze.

5) Alternativen zu Fleisch
Wer mal etwas anderes als Fleisch oder Würstchen grillen möchte,
kann z.B. Fisch oder Gemüse grillen.
Fisch: Schwertfisch, Makrelen, Tintenfische, Forelle, Scampis und
Garnelen, Dorade, Lachsfilet usw.
Gemüse: Paprika, Zucchini, Champignons, Tomaten, Maiskolben
Auch Folienkartoffeln oder Grillkäse eignen sich zum Grillen.
Richtig lecker ist auch geschnittenes Baguette-Brot, welches mit
Knoblauchbutter bestrichen und auf den Grill gelegt wird.

6) Grillsoßen und dips
Neben den Grillsoßen, die man im Supermarkt kaufen kann, bieten
sich auch selbst gemachte Soßen und Dips an.
Beispiele:

Tomaten-Feta-Dip
Feta-Käse, Frischkäse, Zwiebeln, Knoblauchzehe, getrocknete To-
maten, Salz, Pfeffer, Basilikum und Oregano mit einem Pürierstab
zerkleinern und kühl stellen.

Joghurt-Knoblauch-Dip
Knoblauch reiben, mit Salz und Pfeffer würzen, mit Naturjoghurt
vermischen. Gurken klein würfeln und unter den Joghurt rühren.
Frische Petersilie hacken und mit der geriebenen Schale einer Zi-
trone in die Joghurtmasse geben. Nach Belieben etwas Minze hin-
zugeben. Kalt stellen.

7) Salate
Zu Gegrilltem passen natürlich auch frische und knackige Salate:
Nudelsalat, Kartoffelsalat, Schichtsalat, Tomatensalat, Krautsalat,
Blattsalat, Bohnensalat usw.

Kartoffelsalat
Gekochte Kartoffeln schälen und in dünne Scheiben schneiden.
TK-Erbsen im Salzwasser aufkochen, vom Herd nehmen und zie-
hen lassen.

Salat-Mayonnaise mit Naturjoghurt vermengen, mit Salz und Pfef-
fer würzen und etwas Saft einer Zitrone hinzugeben. Frische Pe-
tersilie und Schnittlauch hacken und dazugeben. Lyoner am Stück
würfeln. Kartoffeln mit Lyonerwürfel und Dressing mischen. Salat
einige Minuten durchziehen lassen.

8) Obst
Vom Erdbeer-Grillspieß bis zur gegrillten Banane ist alles möglich.
Die Bananen legen Sie beispielsweise mit der Schale auf den Rost
und braten diese von beiden Seiten, bis die Schale schwarz ist.
Schale der Banane aufschneiden, etwas Honig und Zimt darüber
und Sie haben ein leckeres Dessert.
Nehmen Sie frisches Obst, denn dieses verliert durch die Hitze et-
was Säure und der Zucker in den Früchten karamellisiert. Ananas,
Feigen und Pfirsiche eignen sich hervorragend dazu.
Kaum zu glauben, aber Früchte und Kräuter passen prima zusam-
men!
Probieren Sie Erdbeeren mit Basilikum oder Pfirsiche mit Rosma-
rin.
Beim Grillen sind der eigenen Kreativität und dem Geschmack kei-
ne Grenzen gesetzt.


